
                                           

 

Patientenvertretung im Gemeinsamen Bundesausschuss  

 

Patientenvertretung ebnet Weg für spezialfachärztliche Versorgung 
bei chronisch entzündlichen Darmerkrankungen 

 

Berlin, 16. Juli 2020. Auf Antrag der Patientenvertretung hat der Gemeinsame Bundes-

ausschuss (G-BA) heute die Aufnahme der chronisch entzündlichen Darmerkrankun-

gen (CED) in den Katalog der Ambulanten Spezialfachärztlichen Versorgung (ASV) 

nach § 116b SGBV beschlossen. Die Patientenvertretung begrüßt die Entscheidung, 

die nun eine rasche Ausgestaltung der Anforderungen für diese spezialisierte Versor-

gungsform ermöglicht. 

Bei den CED mit ihren beiden Hauptformen Morbus Crohn und Colitis ulcerosa handelt es 
sich um komplexe Multiorganerkrankungen, die besondere Anforderungen an Diagnostik und 
Therapie stellen und eine enge interdisziplinäre Betreuung der Betroffenen notwendig ma-
chen. Krampfartige Schmerzen, teils blutige Durchfälle, Schäden am Darm und anderen Or-
ganen sowie eine systemische Entzündung reduzieren die Lebensqualität der Betroffenen in 
erheblichem Maße. Bei Kindern und Jugendlichen mit CED ist in der Regel von komplizierte-
ren Verlaufsformen auszugehen. 

Erst eine von der Patientenvertretung angestoßene Änderung der Verfahrensordnung des G-
BA ermöglicht diese Neuaufnahme einer schubförmig verlaufenden Erkrankung in den ASV-
Katalog.  

Mit dem heutigen Beschluss wurde für die CED-Betroffenen ein wichtiger Schritt gegangen. 
„Mehr als 15 Jahre nach der erstmaligen Antragsstellung der Patientenvertretung zur Auf-
nahme in den Katalog gemäß § 116b SGB V kann nun endlich gehandelt werden“, betont 
Tobias Hillmer, Geschäftsführer und Patientenvertreter der Deutschen Morbus Crohn/Colitis 
ulcerosa Vereinigung (DCCV e.V.). „Die CED-Betroffenen erwarten den zügigen Start einer 
qualitätsgesicherten, vernetzten und spezialisierten Versorgung. Um dies zu ermöglichen, 
fordern wir eine Priorisierung der weiteren Beratungen für die CED im G-BA, damit die An-
forderungen an die ASV-Leistungserbringung im kommenden Jahr beschlossen werden 
können.“ 

Ansprechpartner: Tobias Hillmer DCCV e.V., Tel.: +49 30 2000392 40, E-Mail: info@dccv.de  

 

__________________________________________________________________________________________ 

Die Patientenvertretung im G-BA besteht aus Vertreterinnen und Vertretern der vier maßgeblichen Patienten-

organisationen entsprechend der Patientenbeteiligungsverordnung:  

 Deutscher Behindertenrat, 

 Bundesarbeitsgemeinschaft PatientInnenstellen und -initiativen, 

 Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen e.V. 

 Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 

Die Patientenvertretung im G-BA kann mitberaten und Anträge stellen, hat aber kein Stimmrecht. 


